
Der Varel lande-Wächter
wahrend der Sitzung.

Wir beabsichtigen während der bevorste-
henden Sitzung der Gesetzgebung die ansführ
liehen Verhandlungen derselben jede Woche
zu geben, nnd haben deshalb bereits fähige
Berichterstatter angestellt, welche alles wich
tige Treiben der Gesetzgebung notiren wer-
den, bis znm Tage vor der Herausgabe der
Zeitung. Die bevorstehende Sitzung wird
von grosser Wichtigkeit sein, indem, unter an-
deren, der Staat nach der letzten Volkszäh-
lung in neue Distrikte eingetheilt wird nud
ein Ver. St. Senator Z» erwählen ist ; auch
Vorkehrungen getroffen werden müsse», »m
die Staatöwerke und Stocks zu verkaufen,
lind um die Interesse» zu bezahlen. Diese
Gegenstände werden von großer Wichtigkeit
für den Staat sein und ei» jeder Bürger soll-
te sich mit denselben iinterrichtc».

Durch obige Einrichtung erhalten die deut-
schen Leser die Verhandlungen gleichzeitig nur
manchmal noch früher als mit de» englischen
Zeitungen, und zwar um die Hälfte billiger.
Wir nehme» Siibscribente» während der
Sitzung an, zu dem billigen Preise von

Fünfzig Cents,
in jedem Fall jedoch in Vorausbezahlung, da
wir keine besondere Bücher deswegen halten
können. Bei einem jeden Postmeister kön-
nen Bestellungen gemacht werden.

G. A. Sage.
Harrisburg, November, 1642,

Lichter giesien, Betten ma-
chen und Jahne reinigen.
Der Unterschriebene, einem geehrten Pub-

likum schon voil früher bekannt als Watten-
fabrikant nnd Verfertigcr elastischer Ma-
tratzen (Betten) und Haarkissen aiif Setties,
erlaubt sich demselben höflichst anzuzeigen,
daß er, nach seiner Zurückkuuft von Europa,
das Lichter Gießen angcfange» hat nnd kön-
nen Lichter beim Pfund oder bei größeren
Ouantitäten bei ihm gekauft werde». Stohr-
halter im Lande n»d andere Leute, welche lln
schlitt haben, könne» es bei ihm für Lichter
u intansche».

Er verfertigt ebenfalls wieder elastische
Betten und Matratze», nnd ein neues Ben
der Art ist jederzeit bei ihm zu sehen.

Er bietet ferner einem respektiven Publi-
kum seine Dienste an für das Reinigen der
Zähne, und wird jederzeit, auf vorherige An-
zeige bereit sei», Personen die ihre Zähne ge-
reinigt zu haben wünschen, in seiner Woh-
nung pünktlich, gut lind billig zu bediene».
Zahnpulver von der besten Art ist jederzeit
vorräthig nud bei ihm zn haben.

Durch die ihm während seiner Abwesenheit
betroffenen 'Unglücksfälle und schweren Ver-
luste, hofft er dem Pnblitum hinlänglich zur
Unterstützung empfohlen zu sein, und ladet
daher alle diejenigen, welche von Artikeln in
seinem Fache Gebrauch machen können und
«hn mit ihrer Unterstützung beehren wollen,
höflichst ein, bei ihm anzurufeu und dieselben
in Augenschein zu nehmen.

Seine Wohnung ist am alten Stand, in
der Ost-Pennstraße, dritte Thür oberhalb
dein Riegelwege.

I> Heinrich N»cyre.
Reading, December 15. 3m.

Wichtig für das Publikum.
Der ttlitcrzeichiiete, Dr. I. Marschall,

voiiReadiiig, Berks Caiinty, bittet achtungs-
voll um Erlaubniß die Bürger des genaunten
Eauuties und das Publikum überhaupt dar-
auf aufmerksam z» machen, daß er das Recht
von Coad's patentirtcn, graduirten elee»
tro-qalvanischen Batterie und infulirte
polet,, zur Heilung von Krankheiten, ge-
kauft hat-

Der Unterzeichnete ist nun völlig eingerich-
tet alle Diejenigen zn behandeln die a» fol-
gende» Krankheiten leide» : Fallende Krank-
heit, Paralysis oder Schlagfluß, Nerven-
schwäche oder Tie Donlercux, chronischen
Rheilmatismlis, Amaurosis oder Blindheit,
Taubheit oder Harthörigkeit, Chorea oder
St. Veits - Tanz, Tetanus oder Backcu-
trampf, Unverdanlichkeit, Asthma, Gicht,
Mutterplage und andere weibliche Krankhei-
ten, dnrch Aiiwendiing dieses patentirten A-
peratilS wird dies cleetro galvanische Fludi-
nln znm erstenmale in die Gewalt der Men-
schen gebracht. Es kann in beliebigen Quan-
titäten z» jedem Theile des Körpers geleitet
werde», selbst z» dem Gehirn eines »engebor-
nen Kindes, mit völliger Sicherheit, ohne
Stöße in ihrem zarte» Baue, und ohne eini-
ges uuailgenchmcs Gefühl. Vom Stand der
Milde kau» der Operatör ihre Gewalt »ach
Willkühr in einem Augenblicke vergrößern,
je nachdem sie nöthig sei» mag, in irgend ei-
nem Falle, »in das elektrische Fludium »ach
dem tiefsten Sitze eingewurzelter Krankhei-
ten zu leiten, welche sonst nichts erreichen
kann, ohne den Patienten zn schaden; was
Alles nach den vollkommensten, wissenschaftli-
chen Grundsätzen eingerichtet ist. Diese
Thatsachen, nicht erwiese» durch etwas U»ge
wissce oder Zweifelhaftes, sondern durch die
unwiderlegbarsten Zeugnisse vieler respektab
ler Bürger, besonders durch verschiedene an-
gesehene praktizirende Aerzte in Philadel-phia ; welche bei der Operation nnd den Hci-
lnngen gegenwärtig waren. Der Unter-
zeichnete war gegenwärtig nnd überzeugte sich
»rst völlig, ehe er den Aparat kaufte; indem
er zugegen war wie verschiedene Patienten
operirt nnd durch diesen Aparat völlig geheilt
wurden, die schon früher von den berühmte-
sten Aerzten in Philadelphia und NenPork,
als unheilbar errlärt worden waren.

Der Unterschriebene wird in seiner Woh
MlNg an der Ost Pennstraße, nahe der Eisen-
bahn, seinen Geschäften abwarte»; täglich
von 9 Uhr Morgens, bis 0 nhr Abends;
Sonntags ausgenomme».

Z. Marschall.
Reading, Deeember l>. 3M.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einen, (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banlen

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einein Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanieu.
sanken in Pl?iladelpl?ia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika» par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* 14 bis 15
Penn Taunschip* par

der Ver. Sta.it/ 5,7 bis M
Coinmercial von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof bis 50
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saviug Institut a
MerchantS Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bank. , 5 l'is 7
Mannf. u. Mechanics bis 7

Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Townschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank" par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bcdsord, Ungangd.

Beaver, zu Beaver, do
Swatara, zn Harrisbnrg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Lhambersburg, 5
Gettisburg» zu Getlisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, I
SuSPiehaniia Co. Montrose 1t»
Ehester Caunty zu Westchesrer, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantann zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewisraun, 17
Middletaun zu Middleraun,
Montgomery Co,* zu Norristaun par
Northumberland zu Northumberl.

Berks Caunty Bank Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank z» Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia
Carlisle ditto* zu Carlisle,
Dovleötann ditto zu Doyleslaun, par
Easton zu Easton, par
Erchange ditto zn Pittsburg, 1

Certificate
Post Noten

Erchangc Zweig zu Holidaysbiirg, j
Certificate

Eric ditto zu Crie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 11

do zahlbar in eurrant Fonds
"

l4
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
»Farmers und do zn Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 9
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Furniers ditto von Lancaste," zu Lancaster z
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. 7 h
Harrisburg ditto zu Harrioburg,
Harmoni) Institute zu Harmony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honestale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistauii, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,

"

j

taneaster Caunti) Baut, zu Laueaster 7
Lebanon do. zn Lebanon,
Lumberman's do. zn Warien, gebrochen.
Marrietta u. Susqueb. TradiiigCo. ungb.
MerchantS u. Manuf. Banlj- Pittsburg, ' 1

Certificate 1
MechaiticS Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, Z

Post Noten 7^
Miners Bank von Pottsville, d bis !i
Northern ditto von Pa. zu Duiidaff,lll'gb.
Nortbumbl. n. Colb.Bk. zu Milto», ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, belrüg,
Northampton Bank zn ?lllentaiin,2l bis 23
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lan c.ister b gebr.
Office do do Reading l' gebr.
Office do do Easton k> gebr.
Zweig der W. Staateil ' Pittsburg, gebroch,

do. do. do. zu Crie, do.

do. do. do. zu Beaver, do.
Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. n. Mannf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken EO. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zn Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greeuabiirg, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu Wilk.iingang
West Brauch Bank, Willianisport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 1«

York ditto* zu Pork, 8
Aonghogany Bank zu Perryopolis, ungang

Die Noten von de» mit a bezcjchnetcnßan-
ke» w rdcn »icht in Deposit genommen aber
an de» betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben kci»cNotc,l ans
Delaware.

Bank v.Wilinington u.Brandewin' jWilm par
Bank von Delaware*. Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milsord, x.,r

Farmer? Bank vom Staat
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine 'Noten unter N Thl. 1 bis 1H

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington E 0. Bank, Medford, par
Conimereial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank ' Mount Holly par
Farmers u Mechauics Bank,Rahway j
Farmers u Mechaiiies do Middletowu 1 2

Morris Co. Bank' Morristow» 1
McchanicS Bank, Burlingto» par
MechamcS do Ncwark j
MechanicS » Ma»»fact»reS do Treiito» par
Morris Ca»al u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Noten ungangbar
Ncwark Bank Ins. Co' Newart 2
Orange Bank', Orange 1
PeopleS Bank, Paterso» l

Princcto» Bank'"', Princeto» par
Salem Banking Co*, Salem par
State Newark 2
State Bank* Elizabethtown 2
State Bank' Camden par
State Bank of Morris' MorriStown
State Bank New Briiuewick par
Silssex Newton
Trenton Banking Co' Trcnton par
llttioii Bank* Dover l j
Bank ofN. Brunswick,. BrimSwick gebroch.
Farmers u. Mechauics Bauk do. gebroch.
Frauklin Bank of N.J. lerseyCity gebroch.
Hobokeii Banking Co. Hoboke» gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
MechanicS Bank, Pattcrson gebroch.
MauttfacturcrS Bank, Bellville gebroch.
Monmoiiths Bank ofN IKrcchold gebro.
New Hope Del Br. Co» Lambertville
N IManuf. n Banking Co Hoboke» gebro.
N I Protection u Lombard Bank IC do.
Paterson Bank, Patersou gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem » Phila. Mamif Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Der verbesserte
Neadinger Kalender

für das Jahr 184.3,
gedruckt und herausgegeben von I. C. F.
Egelmaiin, hat die Presse verlassen und ist
einzeln sowohl wie in größerer Onantität zu
haben bei Carl Fridrich Egelmann, Ecke der
IMen und Pennstraße.

Ebenfalls zum Verkauf in diefer Druckerei.
Reading, August 9.

Gegen Meummlnc nnd Rlickeii-
Schmerzei, Liliemettt,

verfertigt von
Dieses Li»e>ne»t ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Pnhlikiim gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Linderiiiig,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt es beim erste» oder
zweite» Mal Schmirrcii.

TH-Eiiizig zn habe» i» dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Reading, Mai 31. bv.

Dr. Bechter'6
Ll> n ge n. Preserv a t i v.

Preis SV Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in fei-
ner eigenen Praxis in Dentfchland gt braucht
hatte, i» welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Verkalkungen, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Keiichlulsteii, Seiten- und Rückeiischmcrzc»,
Blntspeie», jeder Art Brnst- und Lii»gk»hc-
schwerde», u»d in Heminiing der herannahen-
deii Aliszchrnng. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zei-
tungsbckailntmachnugcn sind zukosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird iu einem Versuche damit gefun-
den werden, so wie auch zahlreiche Empfehluii-
geu die Aiiweisuiigszettcl begleitend. Ueber
7»l!0 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-keit, sonst würde eine so grosse Onantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cnrirnng der verschiedene» Kraiikheito» für
welche sie empföhle» ist, daß sie alle» ander»
Zubereitungen von Sarsapai illa, Panaccas
:c. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeiterhal-
teil und bekannt gemacht worden, aber dcrKo-
ste»aufwand von Zcitil»gsbekanntmachllnge»
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Lcichtgläuhigstcn können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrufen a» Leidy's Gefuiidheis Emporium
No. !!)> Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, znm Schild des "goldeneiiAd-
lers nnd Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisungeil zu huttderte» von Fallen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden könne».

Reading, den 2, Jnni.
.*.Diese Medizin ist nm de« oben aiige-

gebeiien Preis in dieser Druckerei zu habe«.

Job« S. )kichardS, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
llcrkv 5? ÄriUlvliuU Aollrnal's, in
der Ost-Pennstrasie, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Reading, Mai 3.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von C. F. LLgelmann, sind wieder
crhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Reading, December ti.

Subscriptio»ls-Einladung.
In wenigen Monate» soll im Verlag die-

ser Zeitung ein kleines Werkche» erscheinen,
betitelt:

Nikolaus Reinhardts
hiuterlassene Papiere, tren nach dem Origi-

nal, wie er sie vor seiner Hinrichtung
im hiesigen Gefängniß selbst ge-

schrieben hat.
Da das kleine Werkchen, welches das Ge-

ständniß des am istcn April hier hingerichte-
ten Nikolaus Zxeinbardt enthielt, bei vie-
len Bürgern geneigte Anfnahme gefunden und
jetzt zum Theil vergriffen ist; so haben wir
nns veranlaßt gesehen, auf den von Vielen
geäusserten Wunsch, obigcn Vorschlag zn
publizircn.

Die obengenannten Papiere bilden beina-
he 12 Bogen Manuskript und sind in ziemlich
unrichtigen Deutsch, theils in Peinisylvani-
schcr Mundart geschrieben; nm aber von je-
dem Vorwurf, daß wir dieselben verändert
oder falsch dargestellt hätten, frei zu sein, sind
wir gesonnen dieselben genau «ach dem Buch-
stabcn im genannte» Wertchen zn veröffent-
lichen.

Ilm unserer SeitS für Verluste gesichert zu
sei», wird der Druck nicht eher beginnen bis
sich eine hinlängliche Anzahl Subseribeiiten
gefunden hat um die Kosten zn decken. Sol-
che die es zu haben wünsche» ersuchen wir sich
bald zn melden, indem wir gesonnen sind nicht
»lehr zu drucken wie bestellt werden.

25 Cent, das Er-
eniplar ; bei Bestellung einer größern Anzahl
wird ciu angemessener Rabatt erlaubt.

Reading, im November 1842.

Ein kleines Werkchen, betitelt:
Ein schöner nnd wohlapprodirter

Heiliger Seqen
zu Wasser lind zn Land ?c.

hat die Presse verlassen nnd ist in dieser
Druckerei zu haben.

Preis: 25 Cent das Exemplar.
Nov. 15. bv.

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders darauf auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in
Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu haben sind.

Cinige dieser Piano Fortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.?Zugleich erhalten,

Pianv Piccvlv.
Dieses Instrument ist neuer Ersindung, und

in Schönheit und Starke des Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Kostpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders auf die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser In-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, wohlfeil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

Secondhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von H4l) bis K7» das Stück.

Ferner hat er stets aus Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Clario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbögen?-
ebenso, große Trommeln :c. :c. Diese Instru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

C. Heizoian».
Reading, August IV. SM.

Mehr Beweis.
Kinnes Argen L?rävrl

P i il e n.
Ich erachte es als meine Psticht, bekannt

zn mache», daß seitdem ich vo» oben erwähn-
ten Pille» Gebrauch gemacht, keine» Durch:
laus mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die große» Schmerzen i» mei-
ne» Niere» verlöre», »iid nicht brauchte so
oft Wasscr zu machc» »iid dass ich im Stan-
de war, immer an meiner Arbeit z» bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thu» »iid versichere, daß sie das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals genom-
men habe.

Heins !7ewmatt. !
Heidelberg Tauufchjp, Libanon Cauuty,
'August 2. l'v.
Die Simptome» oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Was-
sermache» oder nach demselben, Rcitz dazu
ohne viel mache» zn können, z» lange warten
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerzen und
große Schmerzen im Krenz. Sie sind auch
ei» erprobtes und bezeugtes Mittel fürDurch
lauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit und Herstellung des Appetit's

Und wer sie als ei» Abführuiigs- und Lax-
iermittel braucht, wird diesen Plage» niemals
unterworfen sei».

Aienlev, G. D.
Ecke der 7te» u»d Franklin-Straffe.

Agenten in Reading:?George Getz, Carl
Wissang.Eck? der 7tcn »iid Franklin-Straße,
und A Piiwclle, Druckerei dieser Zeitung;
ebenfalls zu haben in Heidelberg Taniischip,
B. C>, bei Abraham Spengler.

Bankrott
Es wird allgemein geglaubt, daß das Ban-

krott-Gesetz in der gegenwärtigen oder nächsten
Sitzung desCongresses widerrusen werden wird,
?Personen, welche wünschen mögen den Nut-
zen dieses Gesetzes zu haben, mögen daher bald
Anspruch machen.

Zol», S> R.ichardo,
Assignie in Bankrott, für Berks Co.

Reading, December bv.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres-se verlassen und ist einzeln sowohl als in größe-
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben, unter
dem Titel:

Das Geständniß
von

Nikolaus Neinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad Christam Isten April, 1842, in Reading hingerichtet
wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

1
kleine Seiten und kostet

Exemplar. Krämernund welche ein Dutzend oder

l t
gewöhnliche Rabatt er-

Reading, den 21. Juni.

55ralwrctv s
Vegitabilien Univerfal-Pillen.

Todeastoß der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Brandreth's Pille» ächt sind wenn nichtdie Schachtel» mir »eilen Zetteln versehensind. Es sind drei nnd jede enthält die glei-
che Nameiisaiifschrift von Dr. Brandreth.Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert nnd mit einem Kosteuaufwaudc von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
mnss oben auf der Schachtel,auf

der Seite und auf den Bode» sei». Bei sorg
fälliger Uiitersiichllug ist der Name Benja-
niin Brandreth auf verschiedenen Stellen der
neue» Zettel zn finden, welche genau gleich
mir Dr. Braudreths Handschrift ist. DieserName ist in dem Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden zu 25 Cent die Schach-
tel verkauft, vou de» folgendcn Agcntcn in

Berks Ta n»t y:
Stichter »iid McKnigbt, Reading ; Miller,

Schcisty u. Hamburg; M K. Boyer,
Beruville; Daniel Faust, an der Readin-
ger Strasse nach Bei nville; Samuel Heckler,
Bailinstauii; H. u. D. Boyer, BoverStauu:
Hciiry Diugle, Friedeiisburg ; Richard H.Jones, ttiiioi.villt;W.»»d T. Vauderflcijj,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stoiichsburg

Bemerke das jeder Agent ei» engraviertes
Certisicat der Agentschaft hat, miteine.! An-sicht von Dr. Brandreth's Mannfaktery z»«5-iiig Sing dai stellend, nnd auf welchen rich-
tige Copien der iiciien Zettel zu sehen sind,
die jetzt auf Brandreth's Pillen Schachteln
gebraucht werden.

25randretl), M. D.
Gi vß-iliid Aleinoerk'aufa» feinel Of-fice, No. 8. Nord Bte Straße, Philadeph'a
Fehruar >.?, >842. l Z.

Ä n z c i g c.
<ico eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln nnd in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-/
den Handwerker und Künstler höchst nützliches.
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rnthgeber,
112 ü r

Künstler und Profeffionisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezep t b u cd

Ans dtm Englischen, mit Benutziiiig der be-
sten in »iid ausländischen Werke

bearbeitet.
sür Chcmisten, Kunsttischler, Möbelschreiner,
Gcwehrschaftcr und Büchsenmacher, Lackirer
Kiltscheil-iludChaisciifabrikaiirci'..Vergoldet-,
Kunstdrechsler, Kainniacher, Blechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibende, nebstgründlichen Ailweisiiugeu über die

Behandliing nnd Anwendung
der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir «us den "Prakti-
sche» Rathgcbcr" als ei» höchst nützlichcs
Buch zu empfehlen, weil sie mcbt allein viele
Kosten für die Fertig,»ig ihrer Arbeite« er-sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünschen, setze» wir folgen-
de Preise fest ?

Iott Exemplare in gute» Pappbaud Psl>. 00
~ ~ ~ ~ 3ö, (1t)

25 ~ ~ ~ ~ lA,tll)
12 ~ ? ? ? 7. S 0

gegen Eiiiseiiduiig des Betrags bei der Bestel-
lung?Vcrsendniigskostcn, Porto und deglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Znm Pnvat-Verkaus,
Eine der ältcsten, vollständigsten nnd best-

gclegenen dentschc» Bnch nnd Kiinsthandlnn-
gen in diesem Staat, die unnnterbrocbkn die
ansehnlichsten nnd gewinnreichsten in- und
aiiSländjsche» Geschäfte macht, bietet mau
zum Verkaufe an.

Wo, und unter welche» Bedingungen, die,
wohlverstanden, äußerst billig sind, erfährt
man in der Druckern des Liberale» Beobach-
ter'S, in Reading, Pen»., entweder bei per-
sönlicher Anfragt, oder durch postfrcic Briefe.

Kaustustigt beliebe» sich bald z» melde».
Novcmber lZ 1«42.

VD'Uilscre Herr» College», die mit uns
Wechsel», würde» uns dnreh die Aufnahmt des
Obigen in ihre respektiven Blätter, zu Ge-
gendiensten verpstichtcu.

Nov. 15. bv.


